
Ü bersicht ü ber aüßerschülische 
Betreüüngsmö glichkeiten in Bramsche 

 

Neben den Schulen mit einem Ganztagsangebot in Bramsche 

- Grundschulen Meyerhofschule, Im Sande, Engter, Martinusschule, Hesepe 

- Hauptschule, Realschule, IGS Bramsche 

erfolgt an folgenden Grundschulen eine „Nachmittagsbetreuung“  über Tagespflegepersonen         

(mit Mittagessensmöglichkeit); Kostenbeteiligung der Eltern nach den Regularien für Tagespflege 

- Grundschule Bühner-Bach-Schule Achmer, Grundschule Honigmoor-Schule Epe und 

Grundschule Ueffeln  (Beteiligung jeweils ca. 15 Schüler an unterschiedlichen Tagen) 

 

Der Vollständigkeit halber sollte auch die Ferienbetreuung als Angebot der Stadtjugendpflege 

erwähnt werden, die zentral im Gebäude der Meyerhofschule in den Oster-, Sommer- und 

Herbstferien (insgesamt über ca. 6-7 Wochen im Jahr; Mo. – Fr. von 8.00 – 15.30 Uhr) eine Betreuung 

von Schulkindern übernimmt, die von durchschnittlich etwa 40 Schülern in Anspruch genommen 

wird. Eltern zahlen Kostenbeitrag. 

 

Weitere verlässliche außerschulische Betreuungsangebote in Bramsche 

Sozialpädagogischer Hort der AWO Osnabrück an der Grundschule Im Sande 

Sozialpädagogisches Angebot der Jugendhilfe für 10 Kinder mit erhöhtem Förderbedarf (derzeit alle 

aus der GS Im Sande); Vermittlung/Zuweisung ausschließlich über den Fachdienst Jugend – 

Sozialraum Bramsche – des Landkreises Osnabrück. Finanzierung durch den Landkreis; Stadt 

Bramsche stellt Räumlichkeiten. Eltern zahlen keinen Kostenbeitrag, auch nicht für das Mittagessen. 

 

Kindertreff Meyerei – in Trägerschaft von Universum e.V. 

Teilfinanzierung als „niederschwelliges“ Angebot der Jugendhilfe durch den Landkreis Osnabrück 

sowie durch die Stadt Bramsche und durch Kostenbeiträge der Eltern. 

Kooperation mit den Schulen und dem Fachdienst Jugend des Landkreises, Anlaufstelle für Eltern in 

verschiedenen, kinderrelevanten Fragen; auch mit besonderem Bezug auf Kinder mit 

Migrationshintergrund. 

Betreuung für Kinder im Alter von 6 – 12 Jahren täglich zwischen 12.30 – 17.00 Uhr; teilweise auch in 

den Schulferien. 



Verlässliche Betreuung von angemeldeten Kindern mit Mittagessensmöglichkeit (ca. 30 Kinder mit 

unterschiedlichen Nutzungstagen), Eltern zahlen Kostenbeitrag. 

Offener Bereich täglich von 14.30 – 17.00 Uhr; kostenfrei. 

 

Projekt BilLi – Bildung – Lernen – Inklusion 

In Trägerschaft des Humanistischen Verbands Deutschlands/Niedersachsen K.d.ö.R. 

Finanzierung durch Teilnehmerbeiträge, Mittel aus dem sog. Bildungs- und Teilhabepaket (BuT-

Mittel) und ggfls. Förderung des Landkreises bzw. Anschubfinanzierung durch die Stadt. 

Derzeit im Aufbau begriffen. Zielsetzung ist die Förderung, Unterstützung und Begleitung von Kindern 

und Jugendlichen aus bildungsfernen Elternhäusern mit oder ohne Migrationshintergrund. 

Mittagessen derzeit noch nicht nachgefragt von Eltern. 
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